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war sie ihre Kopfschmerzen los und ist nun wieder vergnügt
und gut gelaunt. Man sollte «Spalt-Tabletten» immer zur
Hand haben — man bekommt sie ja schon für Fr. 1.10 in
jeder Apotheke. Wenn man Zahnschmerzen, Rheuma,
Neuralgie, Migräne oder sonstige Schmerzen in den bewußten
Tagen hat, immer werden einem die «Spalt-Tabletten» gute
Dienste leisten. Wenn Sie es einmal versucht haben, dann
wird es Ihnen verständlich, warum die «Spalt-Tabletten» so
beliebt sind. Die hervorragende
Wirkung der «Spalt-Tabletten» liegt
u. a. darin begründet, daß sie
durch ihre besondere Zusammensetzung

auch die spastisch bedingten
Schmerzen bekämpfen. Besorgen

Sie sich ein Röhrchen «Spalt-Tabletten»
aus der nächsten Apotheke od.

Drogerie, «für alle Fälle». 10
Tabletten Fr. 1.10, 20 Tabletten Fr. 2.—,
50 Tabletten Fr. 5.—.
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Ihre nächste Reise - eine Flugreise mit der Swissair

Ein

Telegramm
ruft Sie

Bei Meier, Müller & Schmid AG. ist ein Telegramm eingetroffen.
Der Vertrauensmann aus New York lässt wissen, dass morgen eine

aussergewöhnliche Gelegenheit bestehe, grosse Kauforders
unterzubringen. Rascher Entschluss tut not. Herr Meier wird reisen.
Die Swissair bringt ihn über Nacht nach USA.

Vor 10 Jahren wanderte der Sohn nach Amerika aus. Wohl schreibt
er regelmässig, doch die Eltern möchten ihn wieder einmal sehen,
seine Frau und Kinder kennenlernen. Ein Reiseproblem wie früher
besteht nicht mehr. An lange Bahn- und Seereisen, an mühseliges
Umsteigen und lästige Gepäcksorgen denken die Eltern nicht. Die
Swissair bringt sie in wenigen Stunden hinüber nach New York.

1 5W nH K
Die Swissair fliegt nach New York, dem Nahen Osten, nach den

wichtigsten Zentren Europas und ab kommendem April auch nach
Südamerika. Dank der 1953 eingeführten Touristenklasse ist das

Fliegen mit der Swissair viel billiger geworden. Hier einige
Tarifbeispiele für Touristenklasse:

Zürich — London Fr. 346.— "I |
Genf — Barcelona Fr. 333.— L Retour
Schweiz— New York Fr. 2153.— (bis 31.3. 54) J 1



Stimmt die
nebenstehende

Rechnung?

Es gibt heute noch Tausende von
Hausfrauen, die sich auf diese primitive Art
Uber ihre Ausgaben Rechenschaft
geben. Es kommt sie an Geld und Ärger
teuer zu stehen.
Einer Hausfrau, die das Schweizer-

Spiegel-Haushaltungsbuch führt, kann
das nicht passieren.
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DAS

SCHWEIZER-SPIEGELHAUSHALTUNGSBUCH

hat sich hewiihrt! S eine drei Vorteile:

Ermöglichung der Aufstellung eines Budgets und monatliche automatische
Kontrolle Uber Zuviel- oder Zuwenigverbrauch am Schlüsse jedes Monats;

Anpassung an alle Verhältnisse, gleichgültig, ob neben dem Kassabuch noch ein

Postscheck- oder Bankkonto gelühit wird und dort der Mann noch einen Teil der

Auslagen direkt bezahlt;

es sind keine Buchhaltungskenntnisse notwendig, und der Zeitaufwand ist gering.

Weggen dieser Vorteile vermehren sich seine Anhängerinnen von Jahr zu Jahr.
Endlich ein vernünftiges, praktisches Haushaltungsbuch! Es kostet in Preßspan
gebunden Fr. 4.35. Die Ausgabe 1954 ist soeben erschienen! Die Zusendung erfolgt
gegen Nachnahme oder vorherige Einzahlung auf Postschechkonto VIII 9419.
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